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Herren Bezirksliga

TSV Herrlingen II : SG Öpfingen 
Samstag, 26.03.2022, 19:00 Uhr

Kohler fixiert zwei Punkte für die SG Öpfingen

Im umdisponierten Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft des TSV Herrlingen II am
vergangenen Samstag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG Öpfingen. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Linus
Kohler. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Linus Kohler, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Herrlingen II dieses Match mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. 2:3 hieß es am Schluss, als Häußler / Borg und Ocker / Kohler sich am
Tisch gegenüber standen. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Manneck / Talip wehrten
eine 1:0 Satzführung von Köhler / Hirschle ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch
ein. Teufel / Leipolt bekamen es nun mit Schik / Kamm zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Teufel / Leipolt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Sven Manneck konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jan Ocker
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Samuel Häußler war in der Partie gegen Thomas Köhler
nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Die siegbringende Taktik fehlte indes danach José Borge bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Hirschle von Beginn an. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Joachim Teufel das Spiel gegen Florian Schik letztlich mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen
Tobias Kamm fand Tobias Leipolt von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Mouzafer Talip beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Linus Kohler. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Herrlingen II und SG
Öpfingen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Sven Manneck die Partie gegen Thomas Köhler
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jan
Ocker war für Samuel Häußler letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Florian Schik wurden José Borge unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Daniel Hirschle wurden daraufhin Joachim Teufel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Wenig Gegenwehr leistete Tobias Leipolt beim 5:11, 8:11, 5:11 gegen Linus Kohler. Das musste
man neidlos anerkennen. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Herrlingen II am 09.04.2022 gegen den
SC Staig IV erneut um Punkte. Die Mannschaft der SG Öpfingen erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 18:0. Auch für sie ist die
Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Herrlingen II

Doppel: Häußler / Borge 0:1, Manneck / Talip 1:0, Teufel / Leipolt 1:0 
Einzel: S. Manneck 2:0, S. Häußler 1:1, J. Borge 0:2, J. Teufel 0:2, T. Leipolt 0:2, M. Talip 0:1 

 SG Öpfingen
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Doppel: Köhler / Hirschle 0:1, Ocker / Kohler 1:0, Schik / Kamm 0:1 
Einzel: T. Köhler 0:2, J. Ocker 1:1, F. Schik 2:0, D. Hirschle 2:0, L. Kohler 2:0, T. Kamm 1:0


